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Einreicher: FB Stadtplanung und Stadterneuerung 4/46/461

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium

06.11.2013 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Inhalt der Mitteilung: Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Derzeit erfolgt die Umsetzung des von den Stadtverordneten beschlossenen Radverkehrskonzepts 
2008. Im Zuge dessen werden die „prioritären Radrouten“ (Radrouten mit einer vordringlichen 
Verbindungsfunktion) wahrscheinlich im Jahr 2015 abgeschlossen. 

Den Ausbau von Fahrradabstellmöglichkeiten verfolgt die Stadtverwaltung Potsdam im Rahmen der 
Radverkehrsstrategie 2008. Dafür ist am Hauptbahnhof eine Fahrradstation mit über 500 bewachten 
Fahrradstellplätzen sowie am Bahnhof Charlottenhof eine deutliche Erweiterung der Fahrradstellplätze 
geplant. 

Die Fortschreibung des Radverkehrskonzepts wurde im September 2013 beauftragt und soll Ende 2014 
den Stadtverordneten zum Beschluss vorgelegt werden. Die Bürgerinnen und Bürger werden an der 
Erstellung der Fortschreibung des Radverkehrskonzepts beteiligt. Die wesentlichen Inhalte der 
Fortschreibung des Radverkehrskonzepts wurden im Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen am 
12.02.2013 vorgestellt. Dieses sind u. a. weitere Maßnahmen zum Ausbau der Fahrradinfrastruktur, die 
Weiterentwicklung der Öffentlichkeitsarbeit und Vorschläge für öffentliche Serviceleistungen für 
Radfahrer.
 
In der Fortschreibung werden u. a. auch die verbleibenden Punkte des Beschlusses (DS Nr.: 
12/SVV/0765) 

- Trennung und Priorisierung gegenüber dem motorisierten Verkehr,
- Einrichtung von Selbsthilfewerkstätten zusätzlich zu der bereits Bestehenden und
- Werbung und Anreiz zum Radfahren an Schulen und Unternehmen geprüft.

Beratungsergebnis
Zur Kenntnis genommen:

Gremium: Sitzung am:

zurückgestellt zurückgezogen überwiesen in den Ausschuss:

Wiedervorlage:

Büro der Stadtverordnetenversammlung



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

Die Kosten für die Fortschreibung des Radverkehrskonzepts betragen 61.059 €.
Die Finanzierung folgt aus dem Produktkonto 5110310/5431569.
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